
KM 100/100 R G

KM 100/100 R LPG

001





www.kaercher.de/REACH

m GEFAHR

Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen 
Reparaturen und der Einbau von Ersatztei-
len nur vom autorisierten Kundendienst 
durchgeführt werden.

m GEFAHR

Warnt vor einer unmittelbar drohenden Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
! WARNUNG

Warnt vor einer möglicherweise gefährli-
chen Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen könnte.
VORSICHT

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
oder zu Sachschäden führen kann.

Benzin-/Dieselmotor:

Gasmotor:

Keine brennenden oder 
glühenden Gegenstände 
aufkehren, wie z.B. Zigaret-
ten, Streichhölzer oder ähn-
liches.

Quetsch- und Schergefahr 
an Riemen, Seitenbesen, 
Behälter, Gerätehaube.



m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Das Gerät nicht ohne Schutzdach gegen 
herabfallende Gegenstände in Bereichen 
benutzen, wo die Möglichkeit besteht, dass 
die Bedienungsperson von herabfallenden 
Gegenständen getroffen werden kann.

Das Gerät mit den Arbeitseinrichtungen 
ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
mäßen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu prüfen. Falls der Zustand nicht 
einwandfrei ist, darf es nicht benutzt 
werden.
Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrbe-
reichen (z. B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten. Der Betrieb in explosions-
gefährdeten Räumen ist untersagt.
Die Bedienperson hat das Gerät be-
stimmungsgemäß zu verwenden. Sie 
hat die örtlichen Gegebenheiten zu be-
rücksichtigen und beim Arbeiten mit 
dem Gerät auf Dritte, insbesondere 
Kinder, zu achten.
Vor Arbeitsbeginn muss sich die Bedi-
enperson vergewissern, dass alle 
Schutzeinrichtungen ordnungsgemäß 
angebracht sind und funktionieren.
Die Bedienperson des Gerätes ist für 
Unfälle mit anderen Personen oder de-
ren Eigentum verantwortlich.
Auf eng anliegende Bekleidung der Be-
dienperson achten. Festes Schuhwerk 
tragen und locker getragene Kleidung 
vermeiden.
Vor dem Anfahren den Nahbereich 
kontrollieren (z.B. Kinder). Auf ausrei-
chende Sicht achten!
Das Gerät darf niemals unbeaufsichtigt 
gelassen werden, solange der Motor in 
Betrieb ist. Die Bedienperson darf das 
Gerät erst verlassen, wenn der Motor 
stillgesetzt, das Gerät gegen unbeab-
sichtigte Bewegungen gesichert und 
die Feststellbremse betätigt ist.
Um unbefugtes Benutzen des Gerätes 
zu verhindern, Schlüssel abziehen.
Das Gerät darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung 
unterwiesen sind oder ihre Fähigkeiten 
zum Bedienen nachgewiesen haben 
und ausdrücklich mit der Benutzung be-
auftragt sind.
Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen (einschließlich Kinder) 
mit eingeschränkten physischen, sen-
sorischen oder geistigen Fähigkeiten 
oder mangels Erfahrung und/oder man-
gels Wissen benutzt zu werden, es sei 
denn, sie werden durch eine für ihre Si-
cherheit zuständige Person beaufsich-
tigt oder erhielten von ihr Anweisungen, 
wie das Gerät zu benutzen ist.
Kinder sollen beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem 
Gerät spielen.

m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Kippgefahr bei zu großen Steigungen.

In Fahrtrichtung Steigungen und Gefäl-
le nur bis zu 18% befahren.

Kippgefahr bei instabilem Untergrund.
Das Gerät ausschließlich auf befestig-
tem Untergrund bewegen.

Kippgefahr bei zu großer seitlicher Nei-
gung.

Quer zur Fahrtrichtung nur Steigungen 
bis maximal 15% befahren.

Die Fahrgeschwindigkeit muss den jeweili-
gen Verhältnissen angepasst werden.

m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Bitte beachten Sie die besonderen Si-
cherheitshinweise in der Betriebsanlei-
tung des Motorenherstellers.
Die Abgasöffnung darf nicht verschlos-
sen werden.
Nicht über die Abgasöffnung beugen 
oder hinfassen (Verbrennungsgefahr).
Antriebsmotor nicht berühren oder an-
fassen (Verbrennungsgefahr).
Benzin-/Dieselmotor: Der Betrieb des 
Gerätes in Räumen ist untersagt (Ver-
giftungsgefahr).
Gasmotor: Bei Betrieb des Gerätes in 
Räumen für ausreichende Belüftung 
und Abführung der Abgase sorgen 
(Vergiftungsgefahr).
Abgase sind giftig und gesundheits-
schädlich, sie dürfen nicht eingeatmet 
werden.
Der Motor benötigt ca. 3 - 4 Sekunden 
Nachlauf nach dem Abstellen. In dieser 
Zeitspanne unbedingt vom Antriebsbe-
reich fernhalten.

m Gefahr

Explosionsgefahr! Flüssiggas nicht wie 
Benzin behandeln. Benzin verdampft lang-
sam, Flüssiggas wird sofort gasförmig. Die 
Gefahr der Raumvergasung und der Ent-
zündung ist also bei Flüssiggas größer als 
bei Benzin.
m Gefahr

Verletzungsgefahr! Nur Flüssiggasfla-
schen mit Treibgasfüllung nach DIN 51622 
der Qualität A beziehungsweise B, je nach 
Umgebungstemperatur verwenden.
VORSICHT

Die Verwendung von Haushaltsgas und 
Campinggas ist grundsätzlich verboten. 
Zugelassen sind für den Gasmotor Flüssig-

gasgemische aus Propan/Butan deren Mi-
schungsverhältnis zwischen 90/10 bis 30/
70 liegt. Wegen des besseren Kaltstartver-
haltens ist bei Außentemperaturen unter 
0 °C (32 °F) Flüssiggas mit hohem Propan-
anteil bevorzugt zu verwenden, da die Ver-
dampfung bereits bei niedrigen Temperatu-
ren stattfindet.



m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Flüssiggas in flüssiger Form erzeugt 
auf der bloßen Haut Frostwunden.
Nach dem Ausbau muss die Ver-
schlussmutter auf das Anschlussgewin-
de der Flasche fest aufgeschraubt wer-
den.
Zur Probe auf Dichtigkeit sind Seifen-
wasser, Nekal oder sonstige schaum-
bildende Mittel zu benutzen. Das Ab-
leuchten der Flüssiggasanlage mit offe-
ner Flamme ist verboten.
Beim Auswechseln einzelner Anlage-
teile sind die Einbauvorschriften der 
Hersteller zu beachten. Dabei sind Fla-
schen- und Hauptabsperrventile zu 
schließen.
Der Zustand der elektrischen Anlage 
der Flüssiggas-Kraftfahrzeuge ist lau-
fend zu überwachen. Funken können 
bei Undichtigkeiten der gasführenden 
Anlageteile Explosionen verursachen.
Nach längerem Stillstand eines Flüssig-
gas-Kraftfahrzeuges ist der Einstell-
raum vor Inbetriebnahme des Fahrzeu-
ges oder seiner elektrischen Anlagen 
gründlich zu lüften.
Unfälle im Zusammenhang mit Gasfla-
schen oder der Flüssiggasanlage sind 
der Berufsgenossenschaft und dem zu-
ständigen Gewerbeaufsichtsamt sofort 
zu melden. Beschädigte Teile sind bis 
zum Abschluss der Untersuchung auf-
zubewahren.

Beim Transport des Gerätes ist der Mo-
tor stillzusetzen und das Gerät sicher 
zu befestigen.
Kraftstoffhahn schließen.

Vor dem Reinigen und Warten des Ge-
rätes, dem Auswechseln von Teilen 
oder der Umstellung auf eine andere 
Funktion ist das Gerät auszuschalten 
und gegebenenfalls der Zündschlüssel 
abzuziehen.
Bei Arbeiten an der elektrischen Anlage 
ist die Batterie abzuklemmen.
Die Reinigung des Gerätes darf nicht 
mit Schlauch- oder Hochdruckwasser-
strahl erfolgen (Gefahr von Kurzschlüs-
sen oder anderer Schäden).
Instandsetzungen dürfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder 
durch Fachkräfte für dieses Gebiet, 
welche mit allen relevanten Sicher-
heitsvorschriften vertraut sind, durch-
geführt werden.
Sicherheitsüberprüfung nach den ört-
lich geltenden Vorschriften für ortsver-
änderliche gewerblich genutzte Geräte 
beachten.
Arbeiten am Gerät immer mit geeigne-
ten Handschuhen durchführen.



m GEFAHR

Quetschgefahr beim Schließen der Gerä-
tehaube. Deshalb Gerätehaube langsam 
absenken.
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m GEFAHR

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Keinen Gabelstapler zum Abladen des Ge-
rätes verwenden.

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Vor dem Einlegen des 
Freilaufs Gerät gegen Wegrollen sichern.
HINWEIS

Bewegen Sie die Kehrmaschine ohne Ei-
genantrieb nicht über längere Strecken und 
nicht schneller als 6 km/h.

! WARNUNG

Es dürfen nur Bauart geprüfte Wechselfla-
schen (Treibgasflaschen) mit 11 kg Inhalt 
verwendet werden. Diese haben zum 
Schutz des Ventils einen 270° Kragen.
m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Sicherheitstechnische Richtlinien für 
Flüssiggas-Kraftfahrzeuge beachten.
Vereisungen und schaumig-gelbe Abla-
gerungen an der Gasflasche deuten auf 
Undichtigkeit hin.
Der Flaschenwechsel darf nur von un-
terwiesenen Personen durchgeführt 
werden.
Treibgasflaschen dürfen nicht in Gara-
gen und nicht in Räumen unter Erdreich 
ausgewechselt werden.
Beim Flaschenwechsel nicht rauchen 
und kein offenes Licht verwenden.
Beim Flaschenwechsel Absperrventil 
der Flüssiggasflasche fest verschließen 
und Schutzkappe sofort auf die leere 
Flasche aufsetzen.

Abbildung: ohne Gasflasche gezeigt

HINWEIS

Anschluss ist ein Linksgewinde.
! WARNUNG

Gasentnahmeventil erst vor dem Starten 
des Gerätes (siehe Kapitel „Betrieb | Fahr-
betrieb“) öffnen.
! WARNUNG

Gefahr durch ausströmendes Gas. Gas-
schlauch so verlegen / befestigen, dass er 
nicht über das Gerät ragt und im Fahrbe-
trieb abgerissen werden kann.

m Gefahr

Explosionsgefahr!
Es darf nur der in der Betriebsanleitung 
angegebene Kraftstoff verwendet wer-
den.
Nicht in geschlossenen Räumen tan-
ken.
Rauchen und offenes Feuer ist verbo-
ten.
Darauf achten, dass kein Kraftstoff auf 
heiße Oberflächen gelangt.
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HINWEIS

Das Gerät ist mit einer Sitzkontaktmatte 
ausgestattet. Beim Verlassen des Fahrer-
sitzes wird das Gerät ausgeschaltet.

HINWEIS

Den Anlasser niemals länger als 10 Sekun-
den betätigen. Vor erneutem Betätigen des 
Anlassers mindestens 10 Sekunden war-
ten.

m GEFAHR

Sturzgefahr! Beim Fahren nicht aufstehen.

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Beim Rückwärtsfahren 
darf keine Gefahr für Dritte bestehen, ge-
gebenenfalls einweisen lassen.

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Bei geöffneter Grob-
schmutzklappe kann die Kehrwalze Steine 
oder Splitt nach vorne wegschleudern. Da-
rauf achten, dass keine Personen, Tiere 
oder Gegenstände gefährdet werden.
VORSICHT

Keine Packbänder, Drähte oder ähnliches 
einkehren, dies kann zur Beschädigung der 
Kehrmechanik führen.
VORSICHT

Um eine Beschädigung des Bodens zu ver-
meiden, die Kehrmaschine nicht auf der 
Stelle betreiben.

1



m GEFAHR

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.

m GEFAHR

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

1



VORSICHT

Beschädigungsgefahr! Die Reinigung des 
Gerätes darf nicht mit Schlauch- oder 
Hochdruckwasserstrahl erfolgen (Gefahr 
von Kurzschlüssen oder anderer Schä-
den).

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Staubschutzmaske 
und Schutzbrille tragen.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr!
Der Motor der Filterabreinigung benötigt 15 
Sekunden Nachlauf nach dem Abstellen. 
Gerätehaube in dieser Zeitspanne nicht öff-
nen.
m Gefahr

Verletzungsgefahr! Vor sämtlichen War-
tungs- und Reparaturarbeiten Gerät ausrei-
chend abkühlen lassen.

HINWEIS

Bei Undichtheit kommt es zu Vereisungen 
oder gelben, schaumigen Ablagerungen an 

Gasanschlüssen, Gasleitungen und Ver-
dampfer. Bei Wartung der Gasanlage wen-
den Sie sich an den Kärcher-Kunden-
dienst.

m Gefahr

Verletzungsgefahr!

Aufnahmepunkt für Wagenheber (Hinterrä-
der)



Schlauchanschluss zur Unterdruckdose 
der Seitenbesenabsenkung

Schlauchanschlüsse zur Unterdruckdose 
der Kehrwalzenabsenkung

Schlauchanschlüsse zur Unterdruckpumpe 
und zur Unterdruckdose (Speicher)



! WARNUNG

Vor Beginn des Staubfilterwechsels Kehr-
gutbehälter entleeren. Bei Arbeiten an der 
Filteranlage Staubschutzmaske tragen. Si-
cherheitsvorschriften über den Umgang mit 
Feinstäuben beachten.



HINWEIS

Der Motor verfügt über einen Ölmangel-
schalter. Bei einem ungenügenden Füll-
stand schaltet sich der Motor aus und lässt 
sich erst nach Auffüllen des Motoröls wie-
der starten.

m GEFAHR

Verbrennungsgefahr durch heiße Oberflä-
chen!

m GEFAHR

Verbrennungsgefahr durch heiße Oberflä-
chen!

HINWEIS

Die Maschine verfügt über zwei Hydraulik-
kreisläufe: 

VORSICHT

Diese Prüfung darf nur bei kaltem Motor er-
folgen.



m Gefahr

Vor allen Wartungsarbeiten, Motor abstel-
len und Zündschlüssel abziehen

Verletzungsgefahr! Vor sämtlichen War-
tungs- und Reparaturarbeiten Gerät ausrei-
chend abkühlen lassen.
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m DANGER

To avoid risks, all repairs and replacement 
of spare parts may only be carried out by 
authorized customer service personnel. 

m DANGER

Warns about immediate danger which can 
lead to severe injuries or death.
! WARNING

Warns about possible danger which could 
lead to severe injuries or death.
CAUTION

Points out a possibly dangerous situation 
which can lead to light injuries or property 
damage.

Petrol / diesel engin

Gas engine

Please do not sweep away 
any burning substances 
such as cigarettes, match 
sticks or similar objects.

Risk of being squeezed or 
hurt at the belts, side-
brushes, containers, ma-
chine cover.



m Danger

Risk of injury!
Do not use the appliance without an over-
head guard in areas where the operator 
might get hit by falling objects.

The machine with working equipment 
must be checked to ensure that it is in 
proper working order and is operating 
safely prior to use. Otherwise, the appli-
ance must not be used.
If the appliance is used in hazardous ar-
eas (e.g. filling stations) the corre-
sponding safety provisions must be ob-
served. It is not allowed to use the ap-
pliance in hazardous locations.
The operator must use the appliance 
properly. The person must consider the 
local conditions and must pay attention 
to third parties, in particular children, 
when working with the appliance.
Prior to starting work, the operator must 
ensure that all protective devices are 
properly installed and function correct-
ly.
The operator of the appliance is liable 
for accidents with other individuals or 
their property.
Ensure that the operator wears tight-fit-
ting clothes. Wear sturdy shoes and 
avoid wearing loose-fitting clothes.
Check the immediate vicinity prior to 
starting (e.g. children). Ensure suffi-
cient visibility!
Never leave the machine unattended 
so long as the engine is running. The 
operator may not leave the machine be-
fore the engine has come to a standstill, 
the machine has been protected 
against accidental movement and the 
parking brake has been applied.
Please remove the key, when not in 
use, to avoid unauthorised use of the 
appliance.
The appliance may only be used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven 
qualification and expertise in operating 
the appliance or have been explicitly 
assigned the task of handling the appli-
ance.
This appliance is not intended for use 
by persons (including children) with lim-
ited physical, sensoric or mental capac-
ities or lack of experience and/or skills, 
unless such persons are accompanied 
and supervised by a person in charge of 
their safety or if they received precise 
instructions on the use of this appli-
ance.
Children should be supervised to pre-
vent them from playing with the appli-
ance.

m Danger

Risk of injury!

Danger of tipping if gradient is too high.
The falling and rising gradients in the di-
rection of travel may not exceed 18%.

Danger of tipping on unstable ground.
Only use the machine on sound surfac-
es.

Danger of tipping with excessive sideways 
tilt.

The gradient perpendicular to the direc-
tion of travel should not exceed 15%.

The travel speed must be adapted to the 
existing conditions.

m Danger

Risk of injury!
Please observe the special safety infor-
mation in the operating instructions of 
the engine manufacturer.
Do not close the exhaust. 
Do not bend over the exhaust or touch 
it (risk of burns). 
Do not touch the drive motor (risk of 
burns). 
Petrol / diesel engine: It is prohibited to 
operate the appliance indoors (risk of 
poisoning).
Gas engine: When operating the appli-
ance indoors, ensure sufficient ventila-
tion and discharge of the exhaust gases 
(risk of poisoning).
Exhaust gases are poisonous and haz-
ardous to health, do not inhale them. 
The engine requires approx. 3-4 sec-
onds to come to a standstill once it has 
been switched off. During this time, stay 
well clear of the working area.

m Danger

Risk of explosion! Do not handle liquified 
gas like petrol.  Petrol evaporates slowly, 
liquified gas immediately turns into gas.  
The risk of gas spreading in the room and 
getting ignited is thus higher in case of liq-
uefied gas than in petrol.
m Danger

Risk of injury! Use only liquefied gas cylin-
ders with propellant filled according to DIN 
51622 of A or B quality, depending on the 
surrounding temperature.
CAUTION

Use of cooking gas is strictly prohibited. For 
the gas engine, use only liquid gas mix-
tures of propane/ butane or their mixtures 
where the mixing ratio lies between 90/10 
to 30/70. On account of better cold start be-
haviour even at low outside sub-zero tem-
peratures (below 0° C / 32 °F) always pre-
fer a mixture with a higher propane share 

because evaporation takes place even at 
low temperatures.



m Danger

Risk of injury!
LPG in a liquid state can cause frost 
bites on bare skin. 
After disconnecting the cylinder, tighten 
the closing nut firmly on the connecting 
threading of the cylinder.
Use soap water or some such foaming 
agent to check whether the cylinder is 
leaking. The use of open flames to illu-
minate the LPG unit is strictly prohibit-
ed.
Follow the manufacturer's installation 
specifications while changing individual 
parts of the LPG unit. Close all cylinder 
and locking valves while doing so.
Regularly check the status of the elec-
trical unit of the LPG vehicles . Sparks 
can cause explosions if the gas-carry-
ing parts of the unit are leaky.
If a LPG-driven vehicle has been idling 
for a long time, then first ventilate the 
setting room before commissioning the 
vehicle or its electrical unit. 
Immediately inform the trade associa-
tion and the concerned trade superviso-
ry authority about accidents with gas 
cylinders or LPG units.  Store the dam-
aged parts carefully until all investiga-
tions have been completed.

The engine is to be brought to a stand-
still and the appliance is to be fastened 
properly during transportation. 
Close fuel cock. 

First switch off the appliance and re-
move the ignition key before performing 
any cleaning or maintenance tasks on 
the appliance, replacing parts or switch-
ing over to another function. 
Always disconnect the battery when 
working on the electrics.
Do not clean the appliance with a water 
hose or high-pressure water jet (danger 
of short circuits or other damage).
Maintenance work may only be carried 
out by approved customer service out-
lets or experts in this field who are famil-
iar with the respective safety regula-
tions. 
Please observe the local safety regula-
tions regarding portable commercially 
used appliances.
Always use appropriate gloves while 
working on the device.



m DANGER

Danger of crushing while closing the ma-
chine cover. Hence, lower the machine 
cover slowly.
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m DANGER

Risk of injury and damage! Do not use a 
forklift to unload the appliance.

m Danger

Risk of injury! Before engaging the free-
wheel operation, the machine must be se-
cured to prevent it rolling away.
NOTICE

Do not move the machine for long distanc-
es without engaging self-propulsion, a 
speed of 6 km/h should not be exceeded.

! WARNING

Only type-tested replacement bottles (pow-
er gas bottles) with 11 kg of content must 
be used. These have a 270° collar for the 
protection of the valve.
m Danger

Risk of injury!
Follow safety regulations for LPG vehi-
cles. 
Formation of crusts and yellow-frothing 
deposits on the gas cylinder indicate 
leakiness. 
Cylinders must be changed only by in-
structed persons. 
Cylinders containing propellant gases 
must not be changed in garages and 
underground areas. 
Do not smoke and use uncovered light 
while changing the cylinder. 
While changing cylinders, first close the 
locking valve of the LPG cylinder firmly 
and immediately put the protective cap 
on the empty cylinder. 

Illustration: shown without gas cylinder

NOTICE

Connection has a left threading. 
! WARNING

Do not open the gas drawing valve until be-
fore starting the device (refer to chapter 
"Operation | Driving").

! WARNING

Danger through escaping gas. Route/at-

tach the gas hose so that it does not pro-

trude outside the appliance and cannot be 

torn off during operation.

m Danger

Risk of explosion!

Only use the fuels specified in the Op-

erations Manual. 

Do not refuel the machine in enclosed 

spaces.

Smoking and naked flames are strictly 

prohibited. 

Ensure that no fuel reaches the hot 

open surfaces.

1

2

3

4



NOTICE

The machine is equipped with a seat con-

tact mat. If the driver's seat is vacated, the 

machine is switched off.

NOTICE

Never operate the starter motor for longer 

than 10 seconds. Wait at least 10 seconds 

before operating the starter motor again.

m DANGER

Danger of falling! Do not stand up while 

driving.

m Danger

Risk of injury! While reversing, ensure that 

there is nobody in the way, ask them to 

move if somebody is around.

m Danger

Risk of injury! If the bulk waste flap is open, 

stones or gravel may be flung forwards by 

the roller brush. Make sure that this does 

not endanger persons, animals or objects.

CAUTION

Do not sweep up packing strips, wire or 

similar objects as this may damage the 

sweeping mechanism.

CAUTION

To avoid damaging the floor, do not contin-

ue to operate the sweeping machine in the 

same position.

1



m DANGER

Risk of injury and damage! Observe the 

weight of the appliance when you transport 

it.

m DANGER

Risk of injury and damage! Note the weight 

of the appliance in case of storage.

CAUTION

Risk of damage! Do not clean the appliance 

with a water hose or high-pressure water 

jet (danger of short circuits or other dam-

age).

m Danger

Risk of injury! Wear dust mask and protec-

tive goggles.

1



m DANGER

Risk of injury!

The engine requires 15 seconds to come to 

a standstill once it has been switched off. 

Do not open the appliance hood during that 

period.

m Danger

Risk of injury! Allow the machine sufficient 

time to cool down before carrying out any 

maintenance and repair work.

NOTICE

Leaks in the gas cylinder cause formation 

of crusts or yellow frothy deposits on the 

gas connections, pipes and evaporator.  

Contact Kärcher Customer Service for 

maintenance of the gas unit.

m Danger

Risk of injury!

Intake point for the jack (rear wheels)

Hose connection at the vacuum pressure 

socket of the side brush lowering system

Hose connections at the vacuum pressure 

sockets of the roller brush lowering system



Hose connections at vacuum pressure 

pump and vacuum pressure socket (accu-

mulator)



! WARNING

Empty waste container before replacing 

dust filter. Wear a dust mask when working 

around the dust filter. Observe safety regu-

lations on the handling of fine particulate 

material.



NOTICE

The engine is equipped with an oil deficien-

cy switch. When the fill level is insufficient, 

the engine switches off and can only be re-

started once the engine oil has been re-

plenished.

m DANGER

Risk of burns on account of hot surfaces!

m DANGER

Risk of burns on account of hot surfaces!

NOTICE

The machine has two hydraulic circuits: 

CAUTION

This inspection may only be carried out 

when the engine is cold.



m Danger

Switch off engine and remove ignition key 

prior to carrying out any maintenance work.

Risk of injury! Allow the machine sufficient 

time to cool down before carrying out any 

maintenance and repair work.
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